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KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Das 20. Jubiläumsjahr der Kultur-Initiative 

beginnt am 20.03.2022 mit dem beliebten 

JAZZFRÜHSTÜCK 

KIDS AND TEENS
Berichte und Neues aus 

dem Jugendzentrum

WELTGEBETSTAG
Am 04.03. ist Weltgebetstag!

„Zukunftsplan Hoffnung“ lautet das 

diesjährige Motto

www.hardegser-stadtgefluester.de
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Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch 
die Lüfte...
Das wohl bekannteste Frühlingsgedicht mit dem 
eigentlichen Titel "Er ist's" stammt von dem deutschen 
Lyriker Eduard Friedrich Mörike (dem "Biedermeier-
dichter" und Pfarrer) aus dem Jahre 1829.

Er ist's

Frühling lässt sein blaues Band

wieder flattern durch die Lüfte;

süße, wohlbekannte Düfte

streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,

wollen balde kommen.

– Horch, von fern ein leiser Harfenton!

Frühling, ja du bist's!

Dich hab ich vernommen!

Eduard Mörike (1804 - 1875)

Dieses Gedicht und die Bilder des Frühlings sind immer 
wieder aufs Neue betörend schön – genießen Sie die 
kurze Zeit des Frühlings. 

Frühling am Rathaus

Winterlinge mit Biene im Kurpark
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/95349
  E-Mail: jtauchert@t-online.de

Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Juliane Wieczorek, Gladebeck
 Tel.: 05505/959808
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang nur mit Mund-Nase-Schutz.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de
Öffnungszeiten:
Montags: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang nur mit Mund-Nase-Schutz.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
nur nach Terminvereinbarung!

05505/503-0

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
nur nach Terminvereinbarung!

05505/503-35
05505/503-36
05505/503-38
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr unseren 
offenen Informationsabend in der Stephanuskirche, 
Himmelsruh 17, Göttingen, zu besuchen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Falls Sie uns nicht erreichen hinterlassen Sie uns 
eine Nachricht, wir versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen:
www.suchthilfe-goettingen.de oder
E-Mail: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

Vorübergehend nur 
telefonisch

März 2022
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PERSPEKTIVE INNENSTADT

Innenstadtkonzepte Moringen und Hardegsen – 
Online-Beteiligung & Workshop 

Die Städte Moringen und Hardegsen erstellen im Rah-
men des Sofortprogramms „Perspektive Innenstadt" als 
Reaktion auf die Corona-Pandemie Innenstadtkonzepte. 
Diese sollen Grundlage für die Umsetzung vielfältiger Pro-
jekte werden. Für die Bearbeitung wurde die Niedersäch-
sische Landgesellschaft mbH (NLG) beauftragt. Am 27. 
Januar fand in der Stadthalle Moringen die Auftaktveran-
staltung statt. Nach einer einführenden Vorstellung von 
Zielen und Inhalt des Förderprogramms bildeten die rund 
50 Teilnehmer zwei nach Städten getrennte Arbeitsgrup-
pen. Gemeinsam wurden die bestehenden Projektideen 
der Städte diskutiert und weitere Vorschläge gesammelt. 

Auch wer nicht vor Ort war, hat nun die Chance sich in den 
Prozess einzubringen. Über die Beteiligungswebseite der 
NLG www.nlg-beteiligung.de haben Sie die Möglichkeit, 
mit Hilfe einer interaktiven Karte, Ideen für die Innenstäd-
te von Moringen und Hardegsen zu äußern. Außerdem 
können Sie bis zum 01. März an einer Online-Umfrage zu 
den Qualitäten und der Nutzung beider Innenstädte teil-
nehmen. 

Am 14. März wird darüber hinaus ein Workshop stattfin-
den, der sich insbesondere an die Gewerbetreibenden 

aus Hardegsen richtet, aber darüber hinaus für alle Inter-
essierten offen steht. Nach der Vorstellung erster Ergeb-
nisse der Innenstadtanalyse wollen wir mit Ihnen gemein-
sam Handlungsansätze zur Belebung und Verbesserung 
der Innenstadt erarbeiten und diskutieren. Hierzu laden 
wir Sie herzlich ein: 

Workshop Hardegsen 

14. März 2022 – Start: 18:30 Uhr 

Muthaussaal der Burg Hardeg 
(Burgstraße 2, 37181 Hardegsen) 

Um Anmeldung wird jeweils gebeten: 
patrick.guellenbeck@nlg.de 

Für die bessere Planung und gegebenenfalls kurzfristige 
Mitteilung wichtiger Informationen zu der Veranstaltung 
wird um eine Anmeldung per Mail gebeten. 

NEUERE STADTGESCHICHTE IM HARDEGSER 
DIGITALEN FOTOMUSEUM

Das digitale Hardegser Fotomuseum bietet seit gut einem 
Jahr online thematische Fotoreihen und Textalben, die 
auf sehr reges Interesse stoßen. Inzwischen hat Ralf För-
stermann, einer der drei Macher der digitalen Plattform, in 
seinem Dienstzimmer im Haus des Gastes auf der Burg 
6.050 Fotografien und Dokumente aus unterschiedlichen 
Quellen eingescannt und nach festgelegten Kriterien ar-
chiviert.

Aus diesem Fundus sind ca. 700 historische Fotos ausge-
wählt und wurden bisher in 33 Bildreihen präsentiert. Vor 
der Veröffentlichung werden die Bilder von Lothar Häck-
lein bearbeitet und noch einmal in einer bestimmten Bild-
auflösung abgespeichert. Zu jedem Foto müssen dann be-
stimmte Informationen eingegeben werden.

Neuste Bildreihen des Fotomuseums dokumentieren die 
besonderen Veranstaltungen der 600 Jahrfeier der Stadt 
Hardegsen: die Festwoche, den mittelalterlichen Markt 
und den Festumzug. Ferner hat Häcklein die Entwicklung 
des Hardegser Umspannwerkes fotografisch dargestellt.

Der dritte im Bunde ist Andreas Lindemeier, der die soge-
nannten „Alben“ erstellt. Das sind Beiträge zur neueren 
Stadtgeschichte oder zu einzelnen Straßen. Diese Texte 
werden auch mit einzelnen Fotos illustriert. 18 Alben lie-
gen bereits vor. In seinen aktuellen Beiträgen beschäftigt 
sich Lindemeier mit der „Espoldetal-Triologie“. Von An-
fang der 1970er bis 1990er Jahre gab es immer wieder 
Ideen, Attraktionen im Espoldetal oberhalb der Sportplät-
ze anzusiedeln. Mit dem einst aufblühenden Fremden-
verkehr ging es bergab und auch der Wildpark steckte in 
der Krise. Daher waren innovative Ideen willkommen. Da 
das Espoldetal das attraktive Naherholungsgebiet der 
Stadt Hardegsen war und immer noch ist, sollten die 
Ideen in diesem Bereich angesiedelt werden.

Zunächst stellt Andreas Lindemeier „Den Traum vom 
See“ vor, dann erinnert er an die Ansiedlung eines Dino-
saurierparks und stellt dann die ehemalige Planung vor, ei-

ne Filmtierschule in den Wildpark zu bringen. Alle drei In-
itiativen scheiterten an der Oberen Naturschutzbehörde, 
die keine Überplanungen des Espoldetales möglich mach-
ten. Lindemeier dokumentiert die Planungsprozesse an 
Hand von Zeitungsausschnitten und anderen Veröffentli-
chungen.

Eine Mitstreiterin haben die drei Macher in Susanne Hö-
sel gefunden, die die Texte als Lektorin bearbeitet und sie 
hinsichtlich der Verständlichkeit auch für nicht Eingeweih-
te überprüft.

Nachzulesen ist alles unter 
www.hardegser-fotomuseum.de. Die Museumsmacher 
wünschen sich eine aktive Mitarbeit auf digitalem Weg. 
Zu jedem Bild und Text besteht die Möglichkeit, in einem 
Kasten Kommentare oder Richtigstellungen abzugeben, 
die dann direkt an die Verantwortlichen weitergeleitet wer-
den. Auch werden immer alte Fotos besonders zur All-
tagsgeschichte gesucht, Fotos von handwerklichen Tä-
tigkeiten, zur Mode, aus Gastwirtschaften, alte Kinder-
spiele, Fotos aus Schulklassenräumen usw. Ansprech-
partner hierzu ist Ralf Förstermann, 05505 9993760 oder 
0174 8220353, im Büro auf der Burg dienstags und don-
nerstags von 8 - 13 Uhr.

Andreas Lindemeier, Kurator und Sprecher „Hardegser di-
gitales Fotomuseum 

März 2022
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RÜCKBAU DER GRÜNABFALLMULDE DES 
FRIEDHOFES HETTENSEN

Allgemeines zur Abfallentsorgung auf den städti-
schen Friedhöfen

Nachdem die Stadt Hardegsen im letzten Jahr eine Grün-
fläche südöstlich des Friedhofes in der Bramburgstraße 
als Bauland veräußern konnte, musste nun die Abraum-
mulde für Grünschnitt zurück gebaut werden. Dieser Be-
reich gehört zur Verkaufsfläche und liegt in der künftigen 
Zufahrt des Grundstücks „Bramburgstraße 19“.

Sturm und Regen zum Trotz machte die Firma für Bagger- 
und Erdarbeiten Ulrich Ilchmann aus Uslar am 07. und 08. 
Februar mit Stemmmaschine und Bagger das solide Be-
tonwerk dem Erdboden gleich.

„Wo kann ich nun künftig meinem auf dem Friedhof anfal-
lenden Grünabfall entsorgen“ fragen Sie sich? Dazu steht 
auf der geteerten Fläche an der Westseite des Friedhofes 
eine Absetzmulde bereit.

In diesem Container darf, so wie vorher auch in der Beton-
mulde, ausschließlich Grünabfall entsorgt werden. Pflan-
zentöpfe aus Plastik, Pflanzschalen aus anderen Mate-
rialien, Schleifen von Trauergebinden und anderer Rest-
müll gehört in die auf dem Friedhof bereitstehenden Ab-
fallbehälter. Abfall nach Wertstoffen trennen ist nicht nur 
ein Thema für unseren Hausmüll, sondern geht auch im 
öffentlichen Bereich weiter!

Dass am und auf dem Friedhof nur der bei der Grabpflege 
anfallende Grün- und Restmüll entsorgt werden darf, soll-
te eigentlich selbstverständlich sein. Ist es aber nicht: 
immer wieder finden wir in den Abraummulden an allen 
Friedhöfen auch privaten Abfall jeder Art.

„Das macht doch nichts“ denken Sie sich?

“Dafür zahle ich doch Steuern“ ist auch ein gern genom-
menes Argument. 

Doch, dass macht etwas! Wenn der Container zur Entsor-
gung gefahren wird und statt reinen Grünabfall soge-
nannten „Mischabfall“ enthält, wird natürlich ein ganz an-
derer und deutlich höherer Betrag für die Entsorgung von 
der Deponie berechnet. Wenn sich jemand dann noch sei-
ner alten Gehwegplatten aus dem Garten oder gar seiner 
ausrangierten Küche bei Nacht und Nebel illegal entle-
digt, kommt ein deutlich höheres Gewicht zustande.

Höherer Preis x höheres Gewicht x 8 kommunale Fried-
hof x 12 Monate => am Ende des Jahres verbuchen wir un-
nötig höhere Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten 
als notwendig, die sich bei der Kalkulation der Friedhofs-
gebühren auswirken. Zahlen tun dies aber nur die Men-
schen, die den Verlust eines lieben Menschen zu betrau-
ern haben.

Deshalb: machen Sie sich die Mühe, den Abfall zu tren-
nen und seien Sie so ehrlich, und fahren Ihren privaten Ab-
fall zur Deponie statt zum Friedhof, wenn Sie doch eh 
schon mit dem Auto unterwegs sind!

STADTGEBIET – RÜCKSCHNITT VON GEHÖLZEN IN 
FELD UND FLUR

In der Zeit von Oktober 2021 bis 28.02.2022 können und 
müssen Rückschnitte auch in Feld und Flur – wie fast je-
des Jahr – erforderlich, durchgeführt werden.  

Für die Unterhaltungs- und Pflegearbeiten sind die jewei-
ligen Eigentümer, die Feldmarkgenossenschaften und 
die Realverbände u.a. zuständig. Viele Wege stehen 
auch im Eigentum der Stadt Hardegsen. 

Bei den Rückschnittarbeiten werden die Kollegen vom 
Baubetriebshof in vorheriger Absprache tatkräftig von 
Fremdunternehmen oder ortsansässigen Unternehmen 
und Landwirten unterstützt. Die Arbeiten werden an-
schließend abgefahren, kontrolliert und abgenommen. 

In der Vergangenheit wurden im Stadtgebiet sog. „Mul-
cher“ eingesetzt, diese zerschlagen allerdings die Bü-
sche regelrecht. Diese Art des Rückschnitts wurde in Ab-
sprache mit dem Naturschutzbeauftragten des Landkrei-
ses Northeim untersagt. Diese Informationen wurden 
auch an die Feldmarkgenossenschaften, Realverbände 
u.a. Eigentümern von Wegen weitergeleitet. Seitdem wer-
den die Rückschnitte mit Mähvorrichtungen durchgeführt, 
die in der Regel glatt absägen und nicht zerfetzen. 

Der Bewuchs an den Wegen, der „Bramburgweg“ und der 
„Friwolerweg“, die im Eigentum der Stadt stehen, wurden 
Anfang Januar 2021 ebenfalls per Maschine abgesägt. 
Anschließend wurden die Arbeiten kontrolliert und ord-
nungsgemäß abgenommen. Es gab keine Beanstandun-
gen. 

Sicherlich reißt der eine oder andere Ast, wenn die Ma-
schine „hängen“ bleibt oder das Holz sehr spröde ist, ein – 
wie auf dem einen Bild zu sehen. Doch sind die anderen 
Schnittflächen s. weiteres Bilder glatt und für den Be-
wuchs nicht schädlich. 

Rückschnitte – manchmal auch sogar auf Stock – sind für 
die Verjüngung und das Wachstum sehr von Vorteil. Spä-
testens im Frühjahr, wenn die Büsche wieder ausschla-
gen, ist von dem Rückschnitt nicht mehr viel zu sehen. Al-
lerdings muss ein regelmäßiger Rückschnitt durchgeführt 
werden, da die Wege vorrangig der Forst- und Landwirt-
schaft dienen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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BITTE MITNEHMEN!

Das Team des Bürgerbüros testet die Mitfahrerbank

Insgesamt haben sieben Gemeinden im Landkreis Nort-
heim an dem Förderprogramm Mitfahrerbänke vom Amt 
für regionale Landesentwicklung (ArL) teilgenommen. In 
Hardegsen gibt es insgesamt 10 Standorte (3 x Hardeg-
sen, Asche, Ellierode, Ertinghausen, Espol, Hettensen, 
Hevensen, Lichtenborn). Bereits Ende 2018 wurde über 
die Teilnahme an dem Projekt in den Ortsräten diskutiert. 
Hierbei haben sich manche Ortschaften gegen die Teil-
nahme entschieden.

Vor allem im ländlichen Raum ist es ohne eigenes Auto 
teilweise schwer von A nach B zu kommen, da man von 
dem eingeschränkten öffentlichen Nahverkehr abhängig 
ist. Um dieser Problematik entgegenzuwirken, wurde sich 
entschieden, an dem Mobilitätskonzept teilzunehmen. 

Mithilfe eines verstellbaren Schildes kann angegeben 
werden, in welche Richtung Sie mitgenommen werden 
wollen. Natürlich gibt es zu jeder Mitnahmebank eine pas-
sende Gegenbank, um später wieder nach Hause zu kom-
men. So ermöglicht das Mitfahrgelegenheits-Konzept 
nicht nur eine unkomplizierte, spontane Mitnahme, son-
dern regt zusätzlich die Kommunikation zwischen Fahrer 
und Mitfahrer an.

In der folgenden Tabelle finden Sie eine Aufstellung mit 
Vor- und Nachteilen zum Thema Mitfahrerbänke.

DIE WANDERFREUNDE HETTENSEN E.V. SPENDEN EIN HÜPFKISSEN FÜR DIE KIN-
DERTAGESSTÄTTE IN HETTENSEN

Große Freude bei den Kindern und Mitarbeiter*innen der Städtischen Kindertagesstätte 
Hettensen. Die Wanderfreunde Hettensen wollten die örtliche Kindertagesstätte unter-
stützen und haben zum Jahresanfang ein rundes Hüpfkissen gespendet.

Die Kinder sind begeistert von dem Hüpfkissen, auf dem sie nicht nur hüpfen können. Es 
lädt auch zum Sitzen, Liegen, Krabbeln oder Ausruhen ein. Bei der Übergabe zeigte Henri 
Gemetz den Anwesenden, was man für tolle Sachen auf dem Hüpfkissen machen kann. 
Das Hüpfkissen dient der Bewegungsförderung, die unverzichtbar für die kognitive, moto-
rische, soziale, sprachliche und emotionale Entwicklung der Kinder ist und auch bei der 
Gesundheitsförderung und Unfallprävention eine wichtige Rolle spielt.

Trotz der Größe ist das Hüpfkissen gut zu transportieren, sodass die Erzieher*innen es ab-
wechselnd in der Kindergarten- und in der Krippengruppe einsetzen können, um alle Kin-
dern entsprechend ih-
res  Entwick lungs-
stands fördern zu kön-
nen.

Bei der Übergabe freuen sich (von links) 
Kita-Leitung Astrid Zettl, 

Sandra Gemetz von den Wanderfreunden Hettensen mit Sohn Henri, 
Kristin König als Elternvertreterin und Klaus Kandziora 

von der Stadt Hardegsen über das tolle Geschenk.
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Foto: Julia Leifheit
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NEUE MITARBEITER*INNEN IM WILDPARK 
HARDEGSEN

Sandra Leineweber, wohnhaft in Moringen, hat am Diens-
tag, dem 01.02.2022 ihren Dienst als Mitarbeiterin im Har-
degser Wildpark aufgenommen. Frau Leineweber hat ei-
ne Ausbildung zur Tierpflegerin absolviert und war zuletzt 
bei der Charles River Laboratories Germany GmbH Göt-
tingen in der Forschung tätig. 

Unterstützt wird das Wildparkteam um Lea Hauff von Mat-
tis Henne, wohnhaft in Hardegsen, im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes.

Die Stadt Hardegsen begrüßt beide ganz herzlich als 
neue Mitarbeiter*innen im Team, wünscht Ihnen alles Gu-
te sowie viel Erfolg und Freude bei ihrer zukünftigen Ar-
beit.

Von links nach rechts:  Fachbereichsleiterin Frau Stutz, 
Sandra Leineweber, Mattis Henne, Wildparkmitarbeiterin Lea Hauff 
und Bürgermeister Lars Gunnar Gärner

ARBEITSEINSATZ IM WILDPARK 

Am 19. März 2022 findet unser alljährlicher Frühlingsar-
beitseinsatz statt, zudem wir Sie herzlich einladen wollen. 
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr vor dem Tierhaus im unteren 
Bereich des Wildparks. Geplant sind Pflegearbeiten an 
Beeten und Wegen und kleinere handwerkliche Aufga-
ben. 

Wie jedes Jahr wird es 2-3 größere Projekte geben, an de-
nen mehrere Leute gemeinsam arbeiten können. Wenn 
es für Sie, liebe Helfer*innen, möglich ist, bringen Sie sich 
Ihre Handschuhe oder auch gern andere kleine Werkzeu-
ge mit.  

Für eine Erfrischung zwischendurch ist gesorgt und ge-
gen Mittag/frühen Nachmittag beenden wir den Tag mit ei-
nem gemeinsamen Outdoor-Grillen. Sollte es coronabe-
dingt nicht stattfinden, werden wir Sie noch einmal über 
die Internetseite der Stadt Hardegsen sowie des Wild-
parks informieren. 

Wer Lust hat mit dabei zu sein, meldet sich bitte bei Herrn 
Fricke unter Tel. 05505-503-62 oder 
fricke@hardegsen.de. Vielen Dank!

DER ERSTE NACHWUCHS 2022 IM WILDPARK BEI 
DEN ZACKELSCHAFEN

Schon Mitte Januar 2022 hat unsere Zackelschafdame 
ein Lamm bekommen. Der kleine Bock strotzt seit dem er-
sten Lebenstag dem regnerischen und windigen Winter-
wetter. Es ist schon erstaunlich, wie widerstandsfähig 
und verspielt die kleinen Lämmer sind. 

Zu seiner Herde gehören Mutter Edi, Vater Pieper und un-
ser junger Bock Kasimir. Mittlerweile ernährt er sich nicht 
nur von Muttermilch, sondern knabbert schon dünne 
Heustängel aus der Heuraufe. Da der Kleine schon viel 
mit seiner Familie im Gehege unterwegs ist, werden Sie, 
liebe Besucher*innen, ihn bei ihrem nächsten Besuch mit 
Sicherheit entdecken können. 
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HEVENSEN – ABBAU DER WEHRANLAGE UND BAU 
VON „FISCHTREPPEN“ – ES GEHT BALD LOS!

Bereits im August 2020 erhielt der Leineverband den För-
derbescheid des Niedersächsischen Landesbetriebes für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN) für 
die Wiederherstellung der ökologischen Durchgängigkeit 
der Espolde bei Hevensen.

Bei dem Projekt wird eine nicht mehr funktionsfähige 
Wehranlage in der Espolde unterhalb der Lindenstraße 
am Abzweig des Mühlgrabens abgebaut. Auf einer länge-
ren Gewässerstrecke sollen sog. „Fischtreppen“ einge-
baut werden, die es den heimischen Fischarten in der Es-
polde, wie z.B. der Bachforelle ermöglichen, dort wieder 
zu laichen. 

Damit ist der Rückbau der Wehranlage und die Wieder-
herstellung der ökologischen Durchgängigkeit der Espol-
de in diesem Gewässerabschnitt ein wichtiger Beitrag für 
den Artenschutz. Dieser Eingriff bedarf einer wasser-
rechtlichen Genehmigung. Ein Antrag wurde zeitnah 
durch den Leineverband gestellt. 

Die Wehranlage diente in früheren Zeiten zur Regulie-
rung des Einstroms in den Mühlgraben, der entsprechend 
seines Namens die Mühle an der Mühlenstraße speiste. 
Das Wehr war seit Jahrzehnten defekt und nicht mehr in 
Funktion, zumal es in Hevensen keinen Mühlenbetrieb 
mehr gibt. Der Mühlgraben wird infolgedessen nicht mehr 
durch die Espolde gespeist und künftig nur noch teilweise 
als Entwässerungsgraben für die Niederschlagswasser-
beseitigung dienen. In diesem Zusammenhang ist ein 
Stichkanal zur Espolde herzustellen. 

Wann beginnt die Baumaßnahme?

Erfreulicherweise erhielt nunmehr der Leineverband An-
fang diesen Jahres 2022 die wasserrechtliche Genehmi-
gung für die Umsetzung des Projektes, so dass mit den 
Baumaßnahmen bald begonnen werden kann. 

Als Vorbereitungsmaßnahmen wurden bereits letztes 
Jahr zwei Pappeln in dem Bereich entnommen. 

Seitens der Stadt Hardegsen wird dem Leineverband, der 
Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Northeim, 
dem Wasserrechtsinhaber und der Feldmarksgenossen-
schaft Hevensen ausdrücklich für die gute Zusammenar-
beit gedankt.

Wehr vorherWehr nachher

März 2022



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

14 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

„TIME TO SAY GOODBYE“ 

Liebe Leser*innen,

jetzt ist es tatsächlich geschafft – unsere dreijährige Aus-
bildungszeit bei der Stadt Hardegsen neigt sich dem En-
de. Eine Zeit in der wir gewachsen und um viele Erfahrun-
gen und Erinnerungen reicher geworden sind. 

In unserer Ausbildungslaufbahn bei der Stadt haben wir al-
le Fachbereiche – vom Hauptamt über das Ordnungsamt 
und Bürgerbüro sowie das Bauamt und Kämmerei bis hin 
zur Stadtkasse – kennengelernt und Einblicke in die Tä-
tigkeiten der jeweiligen Fachstelle bekommen. Uns wur-
den tagtäglich wichtige und verantwortungsvolle Aufga-
ben übertragen, um uns den Beruf der Verwaltungsfach-
angestellten näher zu bringen und uns wichtige Ausbil-
dungsinhalte zu vermitteln.

Aber natürlich sind der Spaß und die Abwechslung nicht 
zu kurz gekommen. Auch die „Region“ Hardegsen wurde 
uns durch zahlreiche Dienstfahrten, Ausflüge und der Vor-
ort-Arbeit z.B. bei Bauprojekten ein großes Stück näher-
gebracht.

Jetzt gilt es nur noch die „letzte Hürde“ zu überwinden und 
den Abschlusslehrgang nach hoffentlich sehr erfolgrei-
cher schriftlicher und mündlicher Abschlussprüfung zu 
beenden. 

Nach der Ausbildung werde ich, Mirja-Lena Haase, ein 
weiteres Mitglied des Bauamt-Teams und meine Kolle-
gen*innen im Bereich der Stadtwerke und Liegenschafts-
verwaltung unterstützen. 

Ich, Eileen Hinze, werde einen anderen beruflichen Wer-
degang einschlagen und die Stadt Hardegsen nach abge-
legter Abschlussprüfung verlassen.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei unserem „Dienst-
herren“ der Stadt Hardegsen mit seinen Mitarbeiter*innen 
für die schöne Ausbildungszeit und die vielen lehrreichen 
und erkenntnisbringenden Erfahrungen bedanken. 

Wir wünschen Ihnen und Euch alles Gute! 

Auch Ihnen, liebe Leser*innen wünschen wir alles Gute 
und bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen

Mirja-Lena Haase und Eileen Hinze 

RÜCKSCHNITT VON KOPFWEIDEN DURCH EIN     
GEMEINSCHAFTSPROJEKT DES SCHULBAUERN-
HOFES FÜR DIE ARTENVIELFALT IN HEVENSEN

Am 9. Februar hat der Internationale Schulbauernhof in 
Hevensen im Rahmen des Projekts „Mit Biodiversität Ge-
winnen“ gemeinsam mit dem NABU Northeim sowie mit 
Schülern*innen einer sechsten Klasse der Erich-Kästner-
Schule Northeim, einen Kopfweideschnitt im Espoldetal 
durchgeführt. 

Das Espoldetal ist gekennzeichnet von einer vielfältigen 
Landwirtschaftsstruktur, die durch das Projekt aufrechter-
halten und sichtbar gemacht werden soll. Beim soge-
nannten „Kopfschneiteln“ werden dem Baum regelmäßig 
alle Triebe in ein bis drei Metern Höhe entfernt und als 
Rohstoff genutzt. 

Die so entstehenden Kopfbäume sind ein altes Kulturgut, 
das mit Tradition und Handwerk wie z.B. dem Korbflech-
ten verbunden ist. Darüber hinaus leisten sie einen wert-
vollen Beitrag zum Naturschutz und zur lokalen Erhöhung 

der Biologischen Vielfalt. Denn durch den Schnitt kommt 
es zur Bildung von Hohlräumen und Nischen und damit zu 
Lebensräumen für eine Vielzahl von Insekten, Vögeln 
und Säugetieren.

Bernhard Biel vom NABU in Northeim begeisterte die Kin-
der nicht nur mit einem Beitrag zu den im Espoldetal an-
sässigen und schützenswerten Wasseramseln. Seine 
ansteckende Motivation für den Kopfweideschnitt brachte 
die Klasse zu einem starken Arbeitseinsatz. Die Weide-
triebe, die von einem Baum der Stadt Hardegsen stam-
men, wurden dankenswerterweise dem Schulbauernhof 
zur weiteren Nutzung überlassen.

Der Schulbauernhof bedankt sich bei der landwirtschaftli-
chen Rentenbank als Projektförderer, beim NABU und 
Herrn Biel, der Stadt Hardegsen und den Schülern*innen 
sowie den Lehrkräften der 6A der Erich-Kästner-Schule 
Northeim für das Ermöglichen dieser bereichernden Akti-
on!
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NACHRÜSTUNG VON ABBIEGEASSISTENZSYSTE-
MEN IN DER FEUERWEHR

Nun heißt es „Tschüss toter Winkel – Willkommen Si-
cherheit“

Die Feuerwehr Hardegsen hat eine Zuwendung vom Bun-
desamt für Güterverkehr für die Ausrüstung von Kraftfahr-
zeugen mit dem Abbiegeassistenzsystem (ASS) in Höhe 
von insgesamt 3.000,00 Euro erhalten. Bei der Maßnah-
me wurden das LF 10 von der Ortsfeuerwehr Hardegsen 
und das LF 8 von der Ortsfeuerwehr Lutterhausen nach-
gerüstet. 

Ein Abbiegeassistenzsystem ist eine sicherheitswirksa-
me technische Einrichtung in Kraftfahrzeugen, die Rad-
fahrer oder Fußgänger im direkten Umfeld am Fahrzeug 

erkennt und den Fahrzeugführer akustisch, optisch oder 
in sonstiger Weise warnt, um dann bei Bedarf eine Notfall-
bremsung einzuleiten.

Für Deutschland schätzt die Unfallforschung der Versi-
cherer, dass etwa ein Drittel der jährlich im Straßenver-
kehr getöteten Radfahrer bei Abbiegeunfällen durch 
rechtsabbiegende Lkw ums Leben kommen. Derartige 
Unfälle sind jedoch selten von Fahrradfahrern verschul-
det. In Deutschland sterben pro Jahr ca. 30 bis 40 Men-
schen durch abbiegende Lastkraftwagen.

Abbiegeassistenzsysteme können erheblich zur Verbes-
serung der Verkehrssicherheit im Straßenverkehr beitra-
gen und Unfälle zwischen rechtsabbiegenden Lkw und un-
geschützten Verkehrsteilnehmern verhindern.

Bilder von Joel Fröchtenicht

ESEL-ART-PFAD IN HARDEGSEN 

Nach der Gewerbeausstellung E.S.E.L = Eine Stadt 
Erbringt Leistung im Jahr 2006 wurde das Projekt 
„EselArt“ ins Leben gerufen. 

Die kunstvoll bemalten Eselfiguren säumten fortan 
die Straßen und Plätze unserer Stadt. Im Laufe der 
Jahre verschwanden immer mehr von Ihnen spur-
los, so dass heute gerade einmal noch 12 Esel übrig-
geblieben sind. 

Wir wollen dies ändern und das Projekt „EselArt“ zu 
neuem Leben erwecken. Eine kleine Interessens-
gruppe arbeitet zum Thema den neuen „Esel-Art-Pfad“ aus. 

Die Eselfiguren-Familie soll wieder zu alter Größe heranwach-
sen und alle Standorte sollen miteinander durch den „Esel-Art-
Pfad“ verbunden werden. Dieses Projekt richtet sich an alle in-
teressierten Firmen, Vereine und Bürger*innen.

Jeder Esel erhält einen QR-Code. Durch Scan-
nen des QR-Codes mit dem Smartphone erhal-
ten Sie bei allen Standorten des Esel-Art-Pfades 
interessante Informationen zum Namen der Esel-
figur, zum Thema, für das er wirbt, zum/r Künst-
ler*in die ihn gestaltet haben und zum/r Esel-
pat*in. 

Sie werden sich nun fragen, wie werde ich Esel-
pat*in? 

In einem persönlichen Gespräch, können wir Ih-
nen gern Ihre Fragen beantworten. Melden Sie 

sich bei der Stadtverwaltung, Frau Richers, Tel: 05505/503-38, 
richers@hardegsen.de oder Frau Scholz, Tel: 05505/503-37.

Seien Sie mit Ihrem einzigartigen Esel Teil des neuen Esel-Art-
Pfades der Stadt Hardegsen. 

WOHNMOBILHAFEN STEINBREITE 

Die Wohnmobilisten kommen!!!!!

Vermehrt werden in Hardegsen wieder Wohnmobilisten zu se-
hen sein. 

Der Frühling steht in den Startlöchern und die Wohnmobile wer-
den geputzt und fahrtauglich gemacht. 

Unser Wohnmobilhafen kommt ebenfalls aus dem Winterschlaf 
und wird durch technische und optische Verbesserungen start-
klar für das Jahr 2022 gemacht.

Verbessert wurde u.a. die neue Beschilderung im Stadtgebiet, 
damit die Besucher den „richtigen Weg“ zu uns finden. 

Wir hoffen auch in diesem Jahr wieder auf steigende Besucher-
zahlen aufgrund erstklassiger Bewertungen aus dem In- und 
Ausland.  

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie sich bit-
te an Frau Richers in der Stadtverwaltung unter 05505/503-38 
oder an richers@hardegsen.de. 

Reservierungen können Sie direkt an das Platzwart-Team rich-
ten unter 0151/27 10 99 36 oder womoha@hardegsen.de. 
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380-KV-LEITUNG WAHLE–MECKLAR: INFORMATIO-
NEN ZUM ANSTEHENDEN BAUSTART

Mit der Gesamtinbetriebnahme im Jahr 2024 wird die 380 
kV-Leitung Wahle–Mecklar auf einem Abschnitt von ins-
gesamt 4,1 Kilometern auch durch das Gebiet der Stadt 
Hardegsen führen. Die Bauarbeiten zwischen dem Um-
spannwerk in Hardegsen bis zur Gemarkungsgrenze 
nach Harste beginnen in diesem Frühjahr 2022. Es wer-
den 13 neue Masten errichtet. Die bestehende 110-kV-
Leitung der Avacon von Hardegsen nach Göttingen wird 
auf den neuen Masten der Wahle–Mecklar-Leitung mit-
geführt. Die entsprechend nicht mehr benötigten alten 
Masten werden zurückgebaut. 

Damit sich auf der zukünftigen Baustelle keine Tiere an-
siedeln, werden derzeit sogenannte „Vergrämungsmaß-
nahmen“ umgesetzt. Diese dienen beispielsweise zur Ver-
meidung der Ansiedlung von Brutvögeln auf geplanten Ar-
beitsflächen innerhalb der Brutzeit. Dazu zählt zum Bei-
spiel das Aufstellen von Flatterbändern. Weitere Maß-
nahmen zum Schutz verschiedener Tierarten sind je nach 
Örtlichkeit und Kartierbefunden das Errichten von Feld-
hamster-, Amphibien- und Reptilienzäunen vor und wäh-
rend der Aktivitätszeiten der Tiere (je nach Art und Witte-
rung etwa Mitte Februar 2022 bis Ende Oktober 2022). Al-
le genannten Aktivitäten erfolgen in Abstimmung mit den 
Eigentümern. 

Ab Mitte März 2022 beginnt das Aufstellen der Wegebe-
schilderungen. Ab April 2022 werden temporäre Arbeits-
flächen und Baustraßen entlang der Trasse angelegt, um 
die Baugeräte und das Baumaterial an die Baustelle zu 
transportieren und dort lagern zu können. Im Anschluss 
daran erfolgt die Gründung der ersten Fundamente. Da-
bei wird nicht zeitgleich an allen 13 Maststandorten gear-
beitet. Das Ausheben und Gießen der Fundamente dau-
ern ca. einen Monat. Im Anschluss müssen die Funda-
mente aushärten. Im nächsten Schritt werden die Einzel-
teile der Masten an jeden Maststandort geliefert und dort 
vormontiert. Die Kranmontage der vormontierten Masttei-
le erfolgt innerhalb weniger Tage. Im letzten großen Ar-
beitsschritt erfolgt die Beseilung der Masten. 

Wenn alle Masten errichtet sind und die Leiterseile ge-
spannt wurden, werden alle vorübergehend genutzten Ar-

beitsflächen, Straßen und Wege in ihren ursprünglichen 
Zustand zurückversetzt. Die Arbeiten werden sich über ei-
nen Zeitraum von ca. zwei Jahren erstrecken. 

Sollten Sie Fragen oder Anliegen haben, können Sie gern 
den zuständigen Bürgerreferenten, Herrn Dr. Marco Bräu-
er, unter der Rufnummer 0177 3473896 oder per E-Mail 
(marco.braeuer@tennet.eu) kontaktieren. Weitere Infor-
mationen zum Projekt finden Sie auch auf der folgenden 
Website: www.wahle-mecklar.de
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.03.
Eckhard Henne aus Hardegsen   70 Jahre
02.03.
Sotir Misev aus Hardegsen   75 Jahre
05.03.
Klaus Bauermann aus Hardegsen  75 Jahre
07.03.
Willi Holynski aus Hardegsen   75 Jahre
Ursel Kelker aus Hardegsen   70 Jahre
08.03.
Ruth Markert aus Hardegsen  75 Jahre
10.03.
Gisela Schaper aus Hardegsen  80 Jahre
Hans-Joachim Seyda aus Hardegsen 75 Jahre
12.03.
Heinz-Joachim Geveler aus Hardegsen  85 Jahre
13.03.
Ewald Meyer aus Hardegsen   80 Jahre
14.03.
Leana Stark aus Hardegsen  75 Jahre
Heidemarie Lohrengel aus Hardegsen 70 Jahre
16.03.
Horst Wilke aus Hardegsen  85 Jahre

19.03.
Willi Damme aus Hardegsen  80 Jahre
Horst Nowag aus Hardegsen  70 Jahre
20.03.
Erna Rakebrandt aus Hardegsen          102 Jahre
Heinz Müller Hardegsen   85 Jahre
Marianne Hoppenheit aus Hardegsen 70 Jahre
22.03.
Marianne Brauner Hardegsen   80 Jahre
Margret Studt aus Hardegsen  75 Jahre
23.03.
Helga Lange aus Hardegsen  85 Jahre
Uta Ahrens aus Hardegsen  80 Jahre
Manfred Gründel aus Hardegsen 70 Jahre
26.03.
Gertrud Küchemann aus Hardegsen 90 Jahre
Hilde Wienecke aus Hardegsen  85 Jahre
27.03.
Heidrun Wellhausen Hardegsen  75 Jahre
30.03.
Margot Franzke aus Hardegsen   85 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, fol-
genden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Familienan-

gehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kin-
der) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden ( § 42 
Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder parla-
mentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie 
an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  zum 

Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilligen Wehr-
dienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes – SG) 
von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, teilen 
Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster 17
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DER ORTSRAT GLADEBECK INFORMIERT 

Homepage des Ortsrates

Die Homepage hat ein neues Gesicht bekommen.

In nächster Zeit wollen wir die Seite mit weiteren Verlin-
kungen unserer Ortsvereine ergänzen. Vereine und Ver-
bände die keine Internetseite haben, können dann mit 
den Ansprechpartnern gelistet werden. Wir werden infor-
mieren, anfragen und um entsprechende Mitteilungen zu 
gegebener Zeit bitten. 

In einem weiteren Schritt ist angedacht, auf Wunsch und 
in Absprache die Gewerbetreibenden auf der Homepage 
zu präsentieren.

Außerdem wurde ein QR-Code generiert, über den die Ho-
mepage aufgerufen werden kann.

Ein QR-Code ist vorerst am „Bekanntmachungskasten 
am Thie“ installiert. Weitere Standorte sind in Planung. So 
haben alle Interessierten vor Ort ein Informationsangebot 
über unser Dorf. Bereits des Öfteren haben wir festge-
stellt, dass Radfahrer an unserem schönen Thie pausie-

ren und keine Möglichkeit haben, sich über Gladebeck zu 
informieren.

Funkmast 

Fortgang der Arbeiten: Nach Auskunft der „Deutschen Te-
lekom“ ist geplant, bis Ende Juni 2022 das Glasfaser-
Datenkabel bis zum Funkmast zu verlegen. Die Inbetrieb-
nahme ist bis Ende dieses Jahres in Aussicht gestellt wor-
den. Ab diesem Zeitpunkt ist dann in Gladebeck mit einer 
flächendeckenden Versorgung des Mobilfunknetzes zu 
rechnen. 

380 kV- Leitung Wahle- Meklar

Der Ausbau der oberirdisch geführten Trasse verläuft 
westlich von Gladebeck. Bis zum Umspannwerk in Har-
degsen ist der Trassenausbau in den Bereichen (Bauab-
schnitt A und B) abgeschlossen. Die Bauarbeiten, im Ab-
schnitt C (vom Umspannwerk Hardegsen bis zur Landes-
grenze nach Hessen) werden in diesem Frühjahr begin-
nen. Die Gesamtinbetriebnahme der Leitung ist nach An-
gaben der TenneT im Jahr 2024 geplant.

Detaillierte und weitere 
Angaben zum anstehen-
den Trassenausbau sind 
an anderer Stelle dieser 
Ausgabe des Stadtge-
flüsters zu finden sowie 
auf der Homepage der 
Stadt Hardegsen einzu-
sehen.

Vereinen   Verbänden&&&
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DANIEL HELFRICH
Trennkost ist kein Abschiedsessen

am 26.02.202 um 20:00 Uhr
im Muthaussaal der Burg Hardeg

JAZZFRÜHSTÜCK 

am 20.03.2022 um 11:00 Uhr
im Muthaussaal

Das Piano-Duo 
Joe Penzlin & Gregor Kilian

mit special guest Hanna Carlson
Best of Boogie, Blues, Ragtime & Swing

Spricht man in deutschen Landen von Jazz- und Boogie-
pianisten, so muss man JOE PENTZLIN mit Vince We-
ber, Axel Zwingenberger und Gottfried Böttger in einem 
Atemzug nennen. In seinem Spiel ist die alte New-
Orleans-Tradition zu erkennen, zu deren wichtigsten Ver-
tretern Prof. Longhair, James Brooker und insbesondere 
Dr. John gehören. Als gefragter Begleiter namhafter In-
strumentalisten hat sich Joe Pentzlin ebenso einen Na-
men gemacht wie als Solopianist oder mit seinem eige-
nen Trio. Darüber hinaus entwickelte er sich über ver-
schiedene Formationen zu einem Blues- und Boogie-
Pianisten. Neben anderen Fernsehauftritten ist Joe 
Pentzlin  aus der Talkshow „III nach 9“ bekannt. Als musi-
kalischer Botschafter der Stadt Göttingen gab er Konzer-
te in Cheltenham/England und der Partnerstadt Torun in 
Polen.

GREGOR KILIAN findet seine musikalische Heimat im 
Bereich des klassischen Jazz, unternimmt aber gerne im-
mer wieder auch Ausflüge in andere Stilbereiche. Er ist 
Pianist der Hamburger Band "Hot Reeds and Rhythm" 
und war bereits in diversen Jazzformationen zu Gast wie 
den Hamburger Jazzlips, Norbert Susemihls Joyful Gum-
bo (Dänemark), Claus Jacobi's New Orleans Hot Peppers 
(Berlin) oder den New Orleans Shakers mit Thomas L' 
Etienne und Torsten Zwingenberger. Seine musikali-
schen Wurzeln liegen im Swing, Boogie Woogie und Har-

lem Stride Piano. In Göttingen gründete er die Kultveran-
staltung "Blues'n'Boogie-Küche", ist Bandmitglied der 
Göttinger "New Orleans Syncopators" und war auch 
schon Gastmusiker beim Göttinger Symphonieorchester.

Jazzsängerin HANNA CARLSON, Absolventin der ”Ho-
geschool voor de Kunsten” in Arnhem (Niederlande), 
haucht den Songs mit ihrer außergewöhnlichen Stimme 
eine eigene, unverwechselbare Seele ein. Dazu gehören 
emotionale Balladen, mitrei-
ßender Swing, Bossa Nova, 
aber auch Chansons oder 
Blues in vielen Facetten auf. 
Hanna Carlson ist u.a. be-
kannt durch das Trio "Carl-
Song", die Göttinger Band 
"Groove Instinct" sowie 
durch Gastauftritte beim Göt-
tinger Symphonie Orchester 
(GSO) 

präsentiert

Verlegt auf den 30.04.2022

Vereinen   Verbänden&&&
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DIE HARDEGSER MÜNZ- UND BRIEFMARKEN-
FREUNDE VON 1976 E.V. INFORMIEREN

Guten Tag, liebe Sammlerinnen und Sammler! In diesen 
Tagen können Sie gleich drei Mal gutes Tun – und das mit 
wahrlich märchenhaften Briefmarken, die Sie bestellen 
oder am Postschalter kaufen können. Es sind Marken mit 
Zuschlag. 

Ein Teil des Erlöses der drei Rumpelstilzchen- Briefmar-
ken geht an die Wohlfahrtspflege, die bedürftige Men-
schen unterstützt. Die Wohlfahrtsmarken werden seit 
mehr als 60 Jahren zugunsten der "Freien Wohlfahrts-
pflege" herausgegeben.

GESPRÄCHE IM BURGSTALL

Noch ist Covid-Pause

Die ansteigenden Corona-Zahlen machen ein Treffen für 
die Burgstall-Gespräche noch nicht möglich. Es besteht 
aber die Absicht, in absehbarer Zeit einen Außentermin 
mit einem kleinen Burg-Rundgang anzubieten. Dies wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Für das Burgstall-Archiv 
gab es einige Zugänge. So wurde ein Ordner aus den 
1930er Jahren mit Berichten über den Soling und auch 
Heinrich Sohnrey abgegeben. Weiter einige Bilder vom 
Hardegser Zementwerk, die in einem alten Schrank ent-
deckt wurden und mehrere Anfragen über Hardegser Ge-
schichte und Familien. Es ist sehr erfreulich, dass bei die-
sen Funden diese für das Archiv abgegeben und nicht 
weggeworfen wurden. Vielen Dank.

Herbert Heere, Stadtheimatpfleger

Ein Teil des Burgstall-Archivs

SKATCLUB GRAND HAND HARDEGSEN

Vereinsnachrichten

Nach einer in 2021 ausgefallenen Jahres-
haup tve rsammlung  konn ten  w i r  am 
07.01.2022 in der Gaststätte Land-Kate Schütte in Har-
degsen-Ellierode die 23. JHV- Versammlung mit 17 anwe-
senden Mitgliedern durchführen.

Nach der Begrüßung und Abarbeitung normaler Tages-
ordnungspunkte erfolgte die Wahl des Gesamtvorstan-
des.

Zur Wahl des 1. Vorsitzenden wurde Jügen Capelle vor-
geschlagen und in geheimer Abstimmung, mit 11 Ja-
Stimmen und 6 Nein-Stimmen, gewählt.

Neuer 2. Vorsitzender wurde einstimmig in offener Ab-
stimmung Dr. Joachim Weingarten gewählt.

Als Kassenwart wurde H.J. Wellegehausen wiederge-
wählt  und Schriftführer Albert Fesser. Die Wahlen erfolg-
ten ebenfalls einstimmig.

Als 1. Spielleiter wurde Rainer Bonkowski wiedergewählt, 
neuer 2. Spielleiter wurde Gerd Zufall.

Alle Vorstandsmitglieder wurden für die nächsten 3 Jahre 
gewählt. 

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Eh-
rung unserer Clubmitglieder zum Clubmeister.

Clubmeister 2020+2021 ist Rainer Bonkowski aus Har-
degsen-Ertinghausen

Platz 2 belegte Eckhard Reuschel aus Wolbrechtshausen 
und

Platz 3 Erich Janke aus Nörten-Hardenberg

Der Skatclub hat aktuell 20 Mitglieder.

Neue Mitspieler/Spielerinnen sind herzlich zu den 
Spielabenden willkommen.

Unser Übungsabend findet immer mittwochs ab 19.00 
Uhr im Gasthaus Land-Kate Schütte, Hardegsen Elliero-
de, Ahornweg 5 statt. 

Ansprechpartner ist unser 1. Vorsitzender Jürgen Capelle 
und/oder Spielleiter Rainer Bonkowski.

Capelle-Handy:   0171-7213737 

Bonkowski-Telefon:  05505-2524

Wer Lust am Skatspiel hat 
kann einfach vorbeikommen und mitspielen.

Wir würden uns freuen.

Ein Teil des Burgstall-Archivs
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Albert-Schweitzer-Fachberatung für Pflegefamilien:
Die Fachberatung Pflegefamilien startet mit einem 
besonderen Angebot in das neue Jahr!
Moringen: Um bei Albert-Schweitzer-Familienwerk Pflegeeltern 
zu werden, müssen die Bewerberinnen und Bewerber norma-
lerweise vier Themenabende besuchen. Nach dem letzten 
Treffen im Dezember war das Interesse der Paare groß, sich mit 
erfahrenen Pflegeeltern auszutauschen und Fragen zu den 
bisherigen Pflegeverhältnissen zu stellen. Kurzerhand 
realisierte die „Fachberatung Pflegefamilien“ einen zusätzli-
chen Abend.
Zwei Pflegeelternpaare berichteten aus ihrem Leben mit 
Pflegekindern. „Wie lief die Aufnahme eines Pflegekindes ab, 
von dem ersten Kennenlernen bis zum Einzug?“ „Was waren 
besonders herausfordernde Erlebnisse im Zusammenleben mit 
ihrem Pflegekind und wie haben Sie diese gemeistert?“ „Welche 
bereichernden Erfahrungen haben Sie als Pflegefamilie bis jetzt 
sammeln können?“ Diese und noch viele weitere Fragen, die 
den interessierten Bewerberinnen und Bewerber auf der Seele 
brannten, konnten gestellt und auch beantwortet werden. Dabei 
entstand ein offener und ehrlicher Austausch in angeregter 
Atmosphäre.
Im Bewerbungsverfahren bilden, neben den Themenabenden, 
das gegenseitige Kennenlernen und die Gespräche bei 
Hausbesuchen einen Schwerpunkt. Intensiv begleitet die 
„Fachberatung Pflegefamilien“ in Absprache mit dem zuständi-
gen Jugendamt die Anbahnung. Sind die Kriterien erfüllt und 
entscheidet sich die Familie für die Aufnahme eines Pflegekin-
des, erstellt das Team der Fachberatung in Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt ein Profil. Darin wird festgehalten, welches 
Kind aufgrund der pädagogischen Erfahrungen, Eigenschaften 
und Ressourcen der Pflegeeltern gut in die Familie passen 
könnte.
Kommt es zur Aufnahme arbeitet die Fachberatung Pflegefami-
lien eng mit den Pflegeeltern, dem zuständigen Jugendamt und 
anderen Beteiligten des Pflegesystems zusammen. Die 
Kooperation beruht auf Konstanz, Verlässlichkeit und Transpa-
renz.
Neben den regelmäßigen Beratungsgesprächen und Besuchen 
nutzen die Pflegeeltern ein breit gefächertes Angebot. 
Gruppentreffen, die den Austausch und die Vernetzung der 
Pflegefamilien untereinander fördern sollen, sind genauso 
wichtig, wie Einzelsupervisionen. In diesem geschützten 
Rahmen können eigene und teilweise sehr persönliche Themen 
aus dem Zusammenleben mit dem Pflegekind besprochen 
werden. Eine eigene Schulungsreihe der Fachberatung zu 
unterschiedlichen Themen bietet weitere umfassende Hilfestel-
lungen.

Informationsabend am 07. März
Das nächste Bewerbungsverfahren beginnt im März. Dazu 
findet ein Informationsabend am 07. März 2022 in Moringen 
statt. 
Heidi Müller ist die Leiterin der Fachberatung und lädt Interes-
sierte schon heute ein: 
· „Sind Sie eine bunte Familie oder möchten eine 

werden, egal ob Patchwork-, Mehrgenerations-, 
Regenbogen- oder traditionelle Familie und möchten 
Kindern ein gutes Zuhause geben? Möchten Sie gern 
Kindererziehung und Beruf vereinen?

· Ihre Kinder sind schon groß und es ist so ruhig 
geworden Zuhause?

· Sind Sie auf der Suche nach einer neuen Herausforde-
rung?

· Möchten Sie eine besondere Aufgabe in einem 
unterstützenden Rahmen erleben?“

Dann möchten wir Sie herzlich zu unserem Info-Abend am 
07.03.2022 von 17 Uhr bis 20 Uhr einladen. Die Veranstaltung 
findet in den Räumlichkeiten der Fachberatung Pflegefamilien, 
Amtsfreiheit 4 in 37186 Moringen statt. Aufgrund der Corona-
Regeln ist die Anzahl der Gäste begrenzt und eine Anmeldung 
erforderlich. Telefon: 05554 – 99 59 860 oder per Mail an 
heidi.mueller@familienwerk.de.
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Internetseite: 
www.fachberatung-pflegefamilien.de

text & designtext & design
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SOVD DEUTSCHLAND 
ORTSVERBAND HARDEGSEN

Hallo liebe aktuelle und zukünftige Mitglieder im 
SoVD-Ortsverband Hardegsen, hallo liebe Interes-
sierte an der Arbeit des Ortsverbandes!

Wir als aktueller Vorstand treten hier mit einer Bitte an 
alle unsere Mitglieder heran.

Es ist abzusehen, dass einige Mitglieder unseres Vor-
standes in den nächsten Jahren ihre Mitarbeit aus priva-
ten Gründen nicht mehr weiterführen möchten oder kön-
nen.

Deshalb sind wir auf der Suche nach Interessierten, die 
sich neben ihrer normalen Mitgliedschaft auch eine aktive 
Mitarbeit im Vorstand oder als Beisitzer/in vorstellen kön-
nen.

Egal welchen Alters, ob parallel zum Arbeitsleben, als Auf-
gabe in Vorruhestand, Rente oder EU-Rente.

Allen Einsteigern in das Verbandsleben stehen die ver-
schiedensten Lehrgänge zur Verfügung, die auf die ge-
stellten Aufgaben vorbereiten.

Wäre das nichts für Sie oder für Dich?

Es besteht für Interessierte die Möglichkeit, z.B. als Bei-
sitzer*in im Vorstand die Arbeit und Aufgaben des Vor-
standes kennenzulernen, dort aktiv mitzugestalten und 
gegebenenfalls später einmal in ein anderes Amt vorzurü-
cken.

Melden Sie sich oder melde Dich einfach bei uns, damit 
wir persönlich miteinander darüber reden können! (siehe 
Kontaktedaten unten)

Für was steht eigentlich der SoVD Deutschland?

Der SoVD Deutschland setzt sich für die Verbesserung 
der Sozialgesetze, für die Rechte von sozial Benachteilig-

ten sowie Menschen mit Behinderungen und sozialem Be-
ratungsbedarf ein.

Auf Bundes- und Landesebene gibt er seinen Mitgliedern 
gegenüber der Öffentlichkeit, der Politik, den Verwaltun-
gen und Gerichten eine starke Stimme.

Stichworte dazu sind neben anderen: Rentengerechtig-
keit, Altersarmut, Pflege, Inklusion, Barrierefreiheit.

Wie wird man Mitglied des Vorstandes?

Als Mitglied des Ortsverbandes besteht die Möglichkeit, 
die Aufgaben des Vorstandes zuerst als Beisitzer/in wäh-
rend der Vorstandssitzungen kennenzulernen.

Die Positionen des Vorstandes werden von der Mitglie-
derversammlung alle zwei Jahre gewählt. Eine Wieder-
wahl ist möglich.

Es ist gute Praxis geworden, dass sich gewählte Vor-
standsmitglieder und die Beisitzer gemeinsam um die Be-
lange der Mitglieder und des Ortsverbandes kümmern 
und sich gegenseitig unterstützen.

Wir suchen Sie, wir suchen Dich!

Haben wir das Interesse geweckt? Wir würden uns sehr 
darüber freuen!

Rufen Sie oder ruf Du uns an, wenn Interesse daran be-
steht, an dem einen oder anderen Thema mitzuarbeiten 
und langfristig evtl. Mitglied des Vorstandes zu werden. 

Mit freundlichen Grüßen

Otto Fischer (1. Vorsitzender)

Telefon: 05505-5383

E-Mail: sovd-hardegsen@sovd-email.de

Eberhard Dreiwes (2.Vorsitzender)

Telefon: 05505-5898

E-Mail: dreiwes@t-online.de

Vereinen   Verbänden&&&
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DIE DIGITALE VORTRAGSREIHE DES SOVD

An der digitalen Vortragsreihe des SoVD können Mitglie-
der und Interessierte ganz bequem von zu Hause aus per 

Zoom teilnehmen – ein barrierefreies Angebot, das auch 
besonders für Menschen mit Behinderung oder Mobili-
tätseinschränkung Vorteile hat.

In den kostenlosen Vorträgen informieren die Refe-
rent*innen kompetent zu einem der sozialrechtlichen Be-
ratungsthemen des SoVD: Pflege, Gesundheit und Be-
hinderung, Rente, Hartz IV, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht. Außerdem bekommen die Teilnehmen-
den wertvolle Tipps und haben zudem die Möglichkeit, ih-
re Fragen zu stellen.

Thema: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht?

Termin:  31.03.2022

Uhrzeit:  16.00 bis 17.30 Uhr

Referent:  Heike Kretschmann

Themenbereiche: In einer Patientenverfügung werden 
Regelungen zur gewünschten medizinischen für den Fall 
festgehalten, dass der eigene Wille nicht mehr geäußert 
werden kann. Ebenso ermöglicht eine Vorsorgevoll-
macht, dass Personen des Vertrauens im eigenen Sinne 
Angelegenheiten regeln und Entscheidungen treffen kön-
nen, wenn man selbst nicht mehr dazu in der Lage ist. Da-
her ist es wichtig, sich frühzeitig zu informieren. 

Anmeldung

Interessierte können sich mit einer E-Mail an weiterbil-
dung(at)sovd-nds.de anmelden und erhalten anschlie-
ßend – ebenfalls in einer E-Mail –zwei Tage vor der Ver-
anstaltung einen Teilnahmelink.                       O. Fischer

März 2022
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GEMEINSCHAFT DER SELBSTSTÄNDIGEN

Die GSH (Gemeinschaft Selbstständiger Hardegsen) 
grüßt alle Leserinnen und Leser des Stadtgeflüsters. 

Der Vorstand traf sich zum ersten virtuellen Online-
Meeting! Auch eine neue Erfahrung, eben in Pandemie-
zeiten. 

Bedingt durch die Corona-Situation wurden unsere Aktivi-
täten bisher natürlich auch sehr eingeschränkt. Dennoch 
überlegen wir derzeit gemeinsam, ob und ab wann es 
sinnvoll sein wird, eine Aktion oder Veranstaltung zu pla-
nen bzw. durchzuführen. Neben der Neugestaltung unse-
res Internetauftritts wurden viele Anregungen und Fragen 
diskutiert. Letztendlich entschieden wir uns aber bezüg-
lich einer Veranstaltung noch abzuwarten, welche Locke-
rungen verbindlich entschieden werden, um eine gute 
Planbarkeit zu erreichen und ein Infektionsrisiko von Teil-
nehmern und Gästen zu minimieren. 

Wir freuen uns aber bereits jetzt über Jeden, der Anregun-
gen und Ideen hat, um bei der Organisation zu helfen. 
Auch neue Mitglieder sind immer herzlich Willkommen. 
Der Jahresbeitrag beträgt derzeit 40€.

Unsere Kontaktdaten finden Sie unter:
www.gsh-hardegsen.de (befindet sich im Aufbau) oder
 rufen Sie uns direkt an unter:
 0176-29958996 oder 05503-999300
Wir halten sie auf dem Laufenden. Bleiben Sie gesund.

Monika Bauer, Pressewartin

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Die 57. Jahreshauptversammlung der SSG Trögen-
Üssinghausen e.V. findet am

Freitag, den 08.04.2022 
im Gasthaus „Zur Linde“ in Trögen statt. 

Beginn ist um 20:00 Uhr.

Hiermit möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen 
und geben folgende Tagesordnung bekannt:

01. Begrüßung
02. Verlesen des Protokolls der 55./56. JHV
03. Bericht des Vorstandes
04. Kassenbericht
05. Bericht des Kassenprüfers
06. Wahl der Kassenprüfer
07. Berichte der Fachschaften
08. Wahlen zum Vorstand
09. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung müssen bis zum 
31.03.2022 beim Vorstand eingegangen sein.

Der Vorstand

Vereinen   Verbänden&&&
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Medizinische Masken für Bedürftige
In Zeiten, in denen aufgrund der Coroana-Pandemie nahezu 
überall eine Mund-Nasen-Schutz-Pflicht herrscht, haben es vor 
allem Menschen mit geringem Einkommen schwer, sich 
regelmäßig mit hochwertigen FFO2-Masken auszustatten, die 
im Kampf gegen die Pandemie den bestmöglichen Schutz 
bieten. Aus diesem Grund entschied sich der „Charakter“, 
Göttingen, in Zusammenarbeit mit den Thomas Hoffmann 
Immobilien dazu, 1000 dieser zertifizierten FFP2- Atemschutz-
masken mit entsprechender CE-Kennzeichnung an Bedürftige 
zu spenden. Über die Spende freuen sich die Schule am 
Tannenberg, die Göttinger Tafel sowie die Tafel in Northeim und 
die Bürgerstiftung Göttingen. Desweiteren haben die Thomas 
Hoffmann Immobilien dem Pfarramt Gladebeck, den Kindergär-
ten Hettensen und Gladebeck sowie der „Neuen Liebe, 
Hardegsen“ Masken zukommen lassen. 
Die Aktion läuft noch...



ZUKUNFTSPLAN HOFFNUNG

Gottesdienst zum Weltgebetstag am 4. März

Wie immer am ersten Freitag im März findet auch 2022 
der Weltgebetstag statt und wird in unserer Gemeinde ge-
feiert. Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 unterschiedli-
chen christlichen Konfessionen (sie stammen aus 
England, Wales und Nordirland) hat gemeinsam die Ge-
bete, Gedanken und Lieder für den diesjährigen Weltge-
betstag ausgewählt. Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoff-
nung“ laden sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzuge-
hen. Denn weltweit blicken Menschen mit Verunsiche-
rung und Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie ver-
schärfte Armut und Ungleichheit und erschütterte das Ge-
fühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriesta-
aten. “Als Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung 
dieser Welt, nicht an ihren Untergang!” sagen die Initiato-
rinnen. Der dazu ausgewählte Bibeltext ist ganz klar: „Ich 
werde euer Schicksal zum Guten wenden…“ (Jer. 29,14).

Die Weltgebetstagsfrauen erzählen dazu von ihrem stol-
zen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multi-
ethnischen, multikulturellen und multireligiösen Ge-
sellschaft. 

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Länder des 
Vereinigten Königreichs seinen ganz eigenen Charakter: 
England ist der größte und am dichtesten besiedelte Teil 
des Königreichs (85% der Gesamtbevölkerung) mit Lon-

don als wirtschaftlichem Zentrum und internationaler Sze-
ne-Metropole für Mode und Musik. 

Die Waliser*innen sind stolze Menschen, die sich ihre kel-
tische Sprache und Identität bewahrt haben.  Von der 
Schließung der Kohleminen in den 1980er Jahren hat 
sich das Land wirtschaftlich bisher nicht erholt. 

Grüne Wiesen, unberührte Moorlandschaften, steile Klip-
pen und einsame Buchten sind typisch für Nordirland. 
Jahrzehntelange gewaltsame Konflikte zwischen den pro-
testantischen Unionisten und den katholischen Republi-
kanern haben bis heute tiefe Wunden hinterlassen.

Gemeinsam wollen die Weltgebetstagsfrauen Samen der 
Hoffnung aussäen, für sich, aber auch in unserem Leben, 
in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in die-
ser Welt. 

Allein in Deutschland werden hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste zum 
Weltgebetstag besuchen. 

Seien Sie mit dabei am Freitag, 4. März, 18.00 Uhr, in der 
Kirche in Hevensen, und werden Sie Teil der weltweiten 
Gebetskette!

Karin Metje und Team

Auf Grund der coronabedingten Einschränkungen muss 
ein anschließendes Beisammensein bei landestypischen 
Speisen und Getränken leider entfallen.

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.03. 18:00 Uhr Hevensen, Weltgebetstag, Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. unten) (Team)
06.03. 11:00 Uhr Wolbrechtshausen, Invokavit, Gottesdienst (P. Metje)
13.03. 11:00 Uhr Hevensen, Reminiscere, Gottesdienst op Platt (Plattdeutsch-Team)
20.03. 11:00 Uhr  Lutterhausen, Okuli, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (P. Metje und Konfirmanden)
27.03. 11:00 Uhr  Behrensen, Lätare, Gottesdienst (P. Metje)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Alle Gottesdienste finden nach 2G-Regeln statt, d. h. nur Geimpfte und Genesene mit entsprechendem Nachweis haben Zutritt. 
Die Anwesenheit muss dokumentiert werden. Es besteht durchgängig Maskenpflicht. Die Abstandsregeln sind einzuhalten.

Alle Angaben vorbehaltlich weiterer Änderungen durch die Corona-Bestimmungen.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichtenMärz 2022
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Achtung! Für die unten stehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhal-
ten, dringende Empfehlung zum Tragen von medizinischen OP-Masken bzw. FFP2-Masken usw.)
Alle genannten Termine könnten ggf. nach aktueller Bewertung des COVID 19 Infektionsgeschehen im Landkreis Northeim kurz-
fristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Mitteilungen auf der Homepage der KG Hardegsen, im Newsletter (Anmeldung 
über das Pfarrbüro möglich) oder in der Lokalzeitung.

Hardegsen
02.03. 11:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
04.03. 10:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
04.03. 18:00 Uhr  Weltgebetstag in der kath. Kirche St. Marien (geöffnete Kirche ab 17.30 Uhr, 
   keine Anmeldung erforderlich) 
05.03. 09:00-12:00 Uhr  Abschlusswochenende der Hauptkonfirmand*innen mit Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes 
+ 06.03.   - Pn. Anne Dill
06.03.  11:00 Uhr  Gottesdienst - Pn. i. R. Käthe von Gierke 
07.03. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
09.03. 11:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
11.03. 10:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
13.03. 11:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfirmand*innen des Jahrgangs 20/22 aus den 
   KGM Hardegsen und Ellierode-Hettensen 
16.03. 11:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
18.03. 10:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
20.03.   kein Gottesdienst
21.03. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
23.03. 11:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
25.03. 10:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
26.03. 09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit Pn. Anne Dill 
   in der St. Mauritius-Kirche
27.03. 11:00 Uhr  Gottesdienst –Prädn. Gertrud Brandtner und Pn. Anne Dill
30.03. 11:00 -12:00 Uhr  Offene Kirche
31.03. 19:30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

Trögen-Üssinghausen
06.03.  09:30 Uhr  Gottesdienst - Pn. i. R. Käthe von Gierke
13.03. 11:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfirmand*innen des Jahrgangs 20/22 aus den 
   KGM Hardegsen und Ellierode-Hettensen in Hardegsen
20.03. 09:30 Uhr  Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung – Pn. Anne Dill
24.03. 18:00 Uhr  Gemeindeausschusssitzung Trögen-Üssinghausen im Gemeindehaus
26.03. 09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit Pn. Anne Dill 
   in der St. Mauritius-Kirche in Hardegsen

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten März 2022
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Gottesdienste und Veranstaltungen

03.03. 19:30 Uhr Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann)
04.03. 18:00 Uhr Hettensen, Weltgebetstagsgottesdienst – Weltgebetstags-Team
05.03. 09:00-12:00 Uhr Hardegsen, Abschlusswochenende der Konfirmand*innen zur Vorbereitung des 
+06.03.   Vorstellungsgottesdienstes
05.03. 14:00 Uhr Ellierode, Taufgottesdienst mit Taufe von Artur Will (P. Nicolas Buschatzky) 
06.03. 10:00 Uhr Ellierode (Gemeindehaus), Godly-Play-Kindergottesdienst (Andrea Buschatzky)
 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst (P. Nicolas Buschatzky)
07.03. 19:30 Uhr Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann)
10.03. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet mit Johanna Fischer
 19:30 Uhr Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann) 
13.03. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst (P. Nicolas Buschatzky)
 11:00 Uhr Hardegsen, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen des Jahrgangs 20/22 der 
   KGM Ellierode-Hettensen und Hardegsen in der St. Mauritius-Kirche Hardegsen 
15.03. 19:30 Uhr  Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann) 
16.03. 19:00 Uhr  Ellierode, Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus 
17.03. 19:30 Uhr Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann) 
20.03. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst (P. Nicolas Buschatzky)
21.03. 19:30 Uhr Ellierode, Glaubenskur (P. Heine Masemann) 
24.03. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet mit Johanna Fischer
26.03. 09:00-12:00 Uhr Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jahrgang 21/23 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit 
   Pn. Anne Dill in der St. Mauritius-Kirche
27.03. 18:00 Uhr Hettensen, Taizé-Gottesdienst – Johanna Fischer & Team

Einladung zur Glaubenskur:

Im März startet ein sechstägiger Glaubenskurs mit Pastor Heino Masemann. Jeweils um 19:30 Uhr am 3., 7., 10., 15., 17. und 
21. März im Gemeindehaus Ellierode gestaltet Herr Masemann Abende zu Grundfragen des Glaubens. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bis Ende Februar im Pfarramt an.

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage
Ellierode  Coronabedingt findet im Februar kein Treffen statt.
   Regulär einmal monatlich freitags, 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen. 
   Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8
   Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670
E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

Hettensen  Coronabedingt findet im Februar kein Treffen statt.

   Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 

   Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a
   Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

Achtung! Für die vorstehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind ein-
zuhalten, dringende Empfehlung zum Tragen von Mund-Nase-Masken usw.) Die anderen Gemeindeveranstaltungen ste-
hen unter dem Vorbehalt, dass das auf Grund der Corona-Krise bestehende Versammlungsverbot bis dahin aufgeho-
ben wird. Informationen über evtl. Änderungen oder Absagen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den örtlichen 
Aushängen.

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2002
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 Uhr- 11:30 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Dienstags nur telefonisch. Besuch bitte mit Voranmeldung.
Sprechzeiten von Pastor Lahmann nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
tor Lahmann oder an den Kirchenvorstand:
Pastorin Klement:   Tel.:01745239411
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626

Gottesdienste
13.03. 17:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst unserer Konfirmanden

Alle Gottesdienste finden unter dem „Corona“ - Vorbehalt statt. Es gelten die jeweiligen, aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln. 
Bitte aktuelle Aushänge beachten

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichtenMärz 2022
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Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-16 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!! 

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

02.03. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des
   Aschenkreuzes
04.03. 09:00 Uhr Entfällt - Hl. Messe 
 18:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum 
   Weltgebetstag 
06.03. 18:00 Uhr Hl. Messe
07.03. 18:00 Uhr Meditation zum Hungertuch
11.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
12.03. 18:00 Uhr Hl. Messe
13.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht
14.03. 19:00 Uhr Ortsausschuss
18.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
20.03. 18:00 Uhr Hl. Messe
25.03. 16:00 Uhr Hl. Messe für die Bewohner der 
   Paschenburg
26.03. 18:00 Uhr Hl. Messe 
27.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

ZUM WELTGEBETSTAG 2022 AUS ENGLAND, 
WALES UND NORDIRLAND

Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und 
Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte 
Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das Ge-
fühl vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industrie-
staaten. Als Christ*innen jedoch glauben wir an die Ret-
tung dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext 
Jeremia 29,14 des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: 
„Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…” 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus 
England, Wales und Nordirland. Unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem stolzen 
Land mit seiner bewegten Geschichte und der multieth-
nischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. Aber 
mit den drei Schicksalen von Lina, Nathalie und Emily 
kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Miss-
brauch zur Sprache.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 Jah-
ren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von   
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft.

Gemeinsam wollen wir Samen der Hoffnung aussäen in 
unserem Leben, in unseren Gemeinschaften, in unserem 
Land und in dieser Welt. Daher treffen wir uns am 4. März 
um 18 Uhr in der St. Marienkirche in Hardegsen unter 
den geltenden Hygienevorschriften. 

Bereits ab 17:30 Uhr ist es möglich, sich auf die Länder 
einzustimmen.

In unserer offenen Kirche können Sie sich ab dem 
22.02.2022 mit einer Wandzeitung über den diesjährigen 
Weltgebetstag informieren. Seien Sie mit dabei und wer-
den Sie Teil der weltweiten Gebetskette!

FRAUENTREFF DER KATH. KIRCHE ST. MARIEN 
HARDEGSEN

Neues Jahr, neues Glück und so stand der Mittwoch 9. Fe-
bruar 2022 ganz unter dem Thema: WICHTELN aber bit-
te: Ganz SCHÖN GRÄULICH!!! Oh je, die Spannung war 
atemberaubend. Das Interesse an den schönen GRÄU-
LICHKEITEN, vom antiken Kaffeekannenwärmer, diver-
sen Wanddekorationen, Designteller, Liebesroman, Ker-
zen, Königskuchenplatte, Käferbild und Ölgemälde war 
riesengroß aber entscheidend ist das Würfelergebnis und 
die gesteckte Zeit. Am Ende waren ALLE total fasziniert 
über so etwas schön GRÄULICHES was mit nach Hause 
genommen werden konnte. Spaß und Stimmung stand 
an diesem Abend an erster Stelle und davon gab es reich-
lich. Am Mittwoch, den 9. März findet unser OSTERBAS-
TELN statt. Wir sind schon sehr gespannt was Melanie 
aus der Trickkiste, nein OSTERkiste zaubert.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten März 2022
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

WAS DIE CONTRIBUTIONSABRECHNUNGEN ÜBER 
DEN SIEBENJÄHRIGEN KRIEG IN HARDEGSEN BE-
RICHTEN (1756/63)

Es war die Aufgabe des jeweiligen Kämmerers der Stadt 
Hardegsen die für das Militär und sonstige Kriegslasten 
entstehenden Kosten in den CONTRIBUTIONSLISTEN 
aufzuführen. Das bezog sich auch auf die Friedenszeiten, 
denn Hardegsen hatte seit Ende des 17. Jahrhunderts ei-
ne Garnison. Es sind leider viele dieser Rechnungen ab-
handen gekommen, aber für die Jahre liegen sie noch vor 
und ergeben so ein Bild über den Ablauf der Ereignisse 
auch im Raum Hardegsen. 1757 war der Kurfürstentum 
nach der unglückliche verlaufenen Schlacht bei Hasten-
beck und dem daraufhin geschlossenen Friedenvertrag 
von Zeven fast vollständig unter französische Herrschaft 
geraten. Durch Truppen des Herzogs Ferdinand von 
Braunschweig wurde zwar ein großer Teil des Kurfürsten-
tums wieder befreit, doch gerade unsere Gegend in Süd-
hannover blieb längere Zeit besetzt. Und diese Besatzer 
verlangten Unterkunft, Verpflegung und Futter für die Pfer-
de sowie auch Fuhren für die Truppen. Das Geld für diese 
Leistungen wurde auf alle Bürger umgelegt um so die Las-
ten gleichmäßig zu verteilen. Diese Kosten sollten dann 
zu gegebener Zeit vom Staat ersetzt werden. Diese Con-
tributionssteuer wurde auch bereits in Friedenzeiten ge-
zahlt. Sie war zwar drückend, aber doch bezahlbar. Wäh-
rend der Zeit des Krieges ( 1756-63 ) wurde es aber weit 
schlimmer. So zahlten laut der Contributionsliste 1758 die 
Hardegser für 

1 Haus  zwei Groschen monatlich

Für ein Pferd oder eine Kuh 6 Groschen Monatlich 

Für ein Morgen Land je nach Güte 1-4 Groschen

Für ein Handwerksbetrieb 2 Groschen. 

Insgesamt hatten die Hardegser in diesem Jahr 1667 
Reichsthaler zu zahlen. Am höchsten belastet wurde der 
Bügermeister Ebbrecht mit 11 Taler, der Senator Meyer 
12 Taler und Johann Heinrich Engelhard 11 Taler. Im Früh-
jahr 1758 vertrieben braunschweigische Truppen die 
Franzosen. Dies wurde mit einem Dankfest am 16. April 
gefeiert. Eine Einheit der Braunschweiger blieb bis An-
fang September in Hardegsen, maschierte dann in Rich-
tung Erichsburg/ Dassel ab. Aber immer wieder tauchten 
auch französische Truppen auf in unserer Gegend. So be-
richtet am 8. September 1758 der Hardegser Bürgermeis-
ter Ebbrecht:“…. Fandt sich gantz unvermuthet eine frant-
zösische Freyparthey Husaren und auch Infanterie in Har-
degsen ein.“ Zwar dauerte dieser Aufenthalt nur 9 Tage, 
aber die Kosten waren doch erheblich. Neben Heu und 
Hafer für die Pferde müssen den Soldaten 1 ½ Tonnen 
Bier, Wein und Brandwein geliefert werden. Auch Rauch- 
und Schnupftabak, Schinken, Würste und Brot aus Har-
degsen mundeten Ihnen. Dabei erfreut sich der Ratskel-
lerwirt Pollmann besonderer Beliebtheit. Sogar aus Mo-
ringen kommt einer französische Patrouille und läßt sich 
dort bewirten. Vor ihrem Abmarsch verlangen die Franzo-
sen noch 60 Paar Schuhe, erhalten aber nur 53 Paar. 
Mehr sind nicht vorhanden. Insgesamt werden die Kosten 
für diese 9 Tage mit 2284 Taler angegeben. Im darauffol-
genden Winter 1758/59 haben hannoversche Husaren 
sich ein Feldlager auf den Bergen rund um Hardegsen ein-
gerichtet. Im November wird ein Lager beim Epeltern- 
Krug aufgebaut. Französische Kriegsgefangene werden 
nach Barterode gebracht. Auch preußische und hessi-
sche Truppen sind in dieser Gegend. Im April 1759 wird 
ein Rekruten Transport nach Uslar gebracht. Am 4. Juli rü-

cken von Münden her wieder französische Truppen ins 
Hardegser Gebiet. Vom überstürzten Rückzug der in Har-
degsen stehenden preußischen gelben Husaren unter 
Major de Jeannets und verbündeter hessischer Truppen 
berichtet eine Eintragung in: „ Der Stadt Hardegsen traor-
dinairen Contributionsrechnung, welche wegen der Krie-
ges Troublen angeleget.“ Als französische Truppen wer-
den das Regiment Nassau- Saarbrücken und die Volon-
tairs Schweitzer genannt. Befehlshaber dieser Truppen 
war Oberst Fischer, ein gebürtiger Württemberger. Er 
hielt auf eiserner Disziplin und war bei Freund und Feind 
angesehen aber auch gefürchtet. An diese Truppe mußte 
geliefert werden: 92 Paar Stiefel und Schuhe, Zwieback 
und Brot. Für einen kranken Soldaten gibt es Kaffee. 31 
Kannen Bier und Wein vom Ratskellerwirt. Kaufmann Ber-
gener mußte ein Pfund Schnupftabak und 16 Briefe Ta-
bak liefern. Aber der Umfang der Forderungen steigerte 
sich. So verlangt Oberst Fischer am 27. Juli 1759 von der 
Stadt eine Lieferung von 4000 Pfund Brot und 12 Kühe. 
Es sollte alles nach Moringen gebracht werden. Es kön-
nen aber nur 1944 ½ Pfund Brot und 4 Kühe geliefert wer-
den. Das Brot wird in Säcken von Eseln transportiert. Man 
bittet um Ermäßigung, die aber abgelehnt wird. Am 3. Au-
gust werden der Hardegser Bürgermeister Johann Fried-
rich Ebbrecht, Johann Andreas Schrader, Berhard Köhler, 
Apotheker Droste und Christopher Brauns als Geisel 
nach Münden gebracht. Erst als Nachlieferung eintreffen 
werden sie freigelassen. Ab 6. August 1759 übernehmen 
dann wieder verbündete hessische und preußische Trup-
pen die Gegend. 14 Jäger zu Pferd nehmen Quartier bei 
Ludolph Heinrich Koch, dem Wirt „Zum Schwarzen Ad-
ler“. Vor der Stadt biwakieren am 8. und 9. August Husa-
ren vor der Stadt. Sie bekommen Brot und Hafer. Dem 
„Kronenwirt“ wird Heu entwendet. Gefangene werden ein-
gebracht und verpflegt. Insgesamt 65 Mann erhalten But-
ter, Brot und Käse für 10 Groschen und 2 Pfennig. Diese 
Einquartierungen im Jahr 1759 waren bisher die härtes-
ten für Hardegsen. Es zeigt sich, das Einquartierung ver-
bündeter Truppen oft nicht besser war als die von feindli-
chen Einheiten. Das zeigt als Beispiel der Hardegser Bür-
ger Johann Georg Schoppe an. Er hat einmal 24 Mann mit 
24 Pferden für 2 Nächte, ein anderes Mal 2 Offiziere mit 11 
Pferden, dann ein Offizier mit 4 Pferden und 12 Soldaten 
zu beherbergen. Darüber berichtet er: „Bei letzter Ein-
quartierung der Jäger zu Pferde sind mir zu gelegt 12 
Mann so ich mit Essen und Trincken verpflegen müssen. 
Da selbige nun vier-ja fünfmal gegessen und darbey nicht 
sparsahm getruncken, setze ich vor jede Persohn vor Es-
sen und Trincken 24 Groschen gleich 8 Taler Für das Jahr 
1761 sind folgende Eintragungen erwähnenswert: Am 18. 
Juni 1761 wird ein schwer verwundeter Husarenoffizier 
mit einer Fuhre mit vier Pferden nach Salzderhelden ge-
bracht. Ende Juli wird an ein im Wald lagerndes braun-
schweigische Jägerkommando Brot geliefert. Im Juli 
1761 sind wieder Franzosen „zu Besuch“. Sie beziehen 
beim Epelteren Krug ein Lager. Dorthin muß am 4. August 
Butter und Käse gebracht werden. Am 18. August erhal-
ten die Volontairs  Austrasie eine Tonne Bier. Dazu kom-
men Schuhlieferungen. Das St. Victor` sche Corps nim-
met am 25. August 50 Paar neue und 16 Paar gebrauchte 
Schuhe mit. Im August gehen weitere 105 Paar nach Göt-
tingen. Ebenfalls im August müssen 2 Kühe nach Göttin-
gen geliefert werden. Ende August verlassen die Franzo-
sen Hardegsen. Für sie sollen alle Vorräte an Hafer und 
Gerste abgeliefert werden. Es kommen so 55 Himpten 
Gerste und 66 Himpten Hafer zusammen. Weiter fordert 
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General Victor 2000 Pfund Brot. Die Hälfte wird geliefert. 
Dazu kommen 6 Hühner, mit 1 Taler und 18 Groschen ge-
rechnet Dazu 2 Kühe für 50 Taler. Diese Vorräte werden 
auf Hardegser Fuhrwerke geladen die auch mitgenom-
men werden. Pferde zum Transport von französischen Ka-
nonen nach Uslar werden am 20. September angefordert. 
Im Oktober werden an ein Dragoner- Regiment Fourage 
und Früchte für 230 Taler geliefert. Ende Oktober bringt 
ein Wagen Schuhe, Strohsäcke und Bettlacken ins Laza-
rett nach Göttingen. Für Major Chaumont, den französi-
schen Kommandaten des Amtes Hardegsen werden Hüh-
ner, Butter und Eier geliefert. Beim Hardegser Apotheker 
Droste, der auch einen guten Arrak herstellt, lassen sich 
am 24. Nov. eine französische und drei Tage später eine 
preußische Patrouille davon einschenken. Im Winter 
1761/62 halten franz. Einheiten Wache auf den Bergen 
von Hardegsen. Am 2. Dezember kommt vom Göttinger 
Kommandaten der Franzosen der Befehl, aus en Wäl-
dern um Hardegsen 600 Stück Palisadan nach Göttingen 
zu liefern. Sie werden im Hainholz geschlagen. Damit sol-
len die Befestigungen um Göttingen verstärkt werden, 
denn allierte Truppe sind von Süden her im Anmarsch. Bei 
diesen arbeiten sind auch 12 Männer aus Hardegsen da-
bei. Weitere Eintrgaungen in diesem Winter 1761/62: Ein 
französischer Cornett nimmt unentgeldlich vom Hutma-
cher Nietmann ein Hut mit = 34 Groschen. Ein Leutnant 
vom Weißgerber Hortleder 2 Schaffelle, dazu 2 Würste. 
Ein franz. Kommando wird am 15. März 1762 im Gast-
haus „Stern“ mit Essen und Trinken, Kaffee und Tabak ver-
sorgt. Ein franz. Offizier Wein vom Bürgermeister Eb-
brecht. Am 19. April 1762 rechnen sich der Kellerwirt Poll-
mann 100 Taler und der Bürgermeister Ebbrecht 160 Ta-

ler für die Bewirtung der Truppen an. Insgesamt werden 
die Ausgaben für die Einquartierung im Zeitraum Mai 
1761 bis Mai 1762 mehr als 15000 Thaler, davon mußten 
fast 10000 Taler angeborgt werden. Dieser Sommer 
bringt auch das Ende der französischen Besatzung in 
Südhannover. Zwar nehmen die Franzosen noch einmal 
am 29. Juli Uslar ein, doch bereits am 15. August werden 
sie von der Truppen von Luckner vertrieben. Viele gehen 
in Gefangenschaft. Kurz darauf werden Göttingen und 
Münden geräumt . Damit ist der Siebenjährige Krieg in un-
serer Gegend beendet. 

Herbert Heere 

Die Soldaten des General von Luckner
wurden auch in unserer Gegend
eingesetzt.
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